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Kleine Mitteilungen«
E t w a s  ü b e r  A b r o s  (ota t r i p l a s i a  L.

Die sehr kleinen, weißlichen und dünnschaligen Eier sind verstreut 
abgelegt worden. Vor dem Schlüpfen verfärbten sie sich schwach hell* 
grau mit einem dunkelgrauen Polfleck. Eidauer 7 Tage*. 7. — 14. VIII.,
9 . —  16. VIII Frisch geschlüpfte Raupen sind 2 mm lang, Kopf schwarz, 
Leib weiß, mit spannerartigem Glas. Die Zucht erfolgte in einem Ein­
machglase nahezu verlustlos. 19. VIII. erste Häutung, 4,3 mm; 23. VIII. 
zweite, 8 mm; 27. VIII. dritte, 11 — 12 mm; 31. VIII. vierte Häutung, 
18 mm. Am 7. IX. spann sich die erste Raupe ein, am 10. IX. fraßen 
nur noch einige Nachzügler. Alle Puppen überwinterten. Am 12. I. nahm 
ich von den Puppen 12 Stück in mäßige Wärme ( l 4 — 18°C) .  Es 
schlüpften alle Puppen und zwar: 26. II. ( j) ,  27. II. (2 33 , 1 $), 3. III. 
(4 $?), 4. III. (3), 6. III. ($), 7. III. (3) und 13. III. (3).

Franz Hollas, Tepütz^Sdiönau C. S. R.

Bücherbesprechungen«
F l e u r o n ,  S v e n d :  K a l l u s ,  der  A m e i s e n g e n e r a l .  Jena:

Diederichs. Kart. Preis Rin. 2 .60.
Fleuron, der große Erzähler der Geheimnisse der Natur bringt 

in seinem neusten Buch in flotter und fesselnder Art eine ausgezeich­
nete Schilderung aus dem Leben der roten Waldameisen. An Hand des 
Lebens einer besonders großen Ameise zeigt er die verschiedenen Stände, 
ihre Tätigkeit und ihr Leben für das Wohl des Staates. Besonders ein­
drucksvoll ist der Kampf der roten mit der schwarzen Ameise darge- 
stellt. Wenn es sich hier auch um einen Roman handelt, so spricht aus 
ihm doch das tiefe Erlebnis in der Natur und zeigt die gediegene 
Kenntnis der Dinge des dänischen Dichters. Aus seinem Buch klingt die 
tiefe Seele der Natur wieder. Es sei hier auch auf seine anderen vor­
züglichen Tierbücher hingewiesen. H, Wrede.

Li nd  n er ,  E r w i n :  D i e  F l i e g e n  d e r  p a l a e a r k t i s c h e n
R e g i o n .  Lieferung 78/79. Stuttgart. Schweizerbarth 1934. Preis Rm. 
2 9 .—  broschiert.

Mit der 79. Lieferung beginnt Prof. Dr. P. S a c k  die Beschreibung 
der Mydütdäe, eine Familie, die in der palaearktischen Fauna nur in 
Nordafrika vorkommt. Es sind dies sehr interessante aber sehr seltene 
Tiere, die nur wenig durchforscht sind.

Lieferung 78, das Schlußheft der Familie der Heteidäe, ist eine 
gemeinsame Arbeit der Verfasser G o e t g h e b u e r  und L e n z .  Letzterer 
bringt gegen Schluß des Heftes eine genaue Beschreibung der Metäs 
morphose, sowie Bestimmungstabellen und Abbildungen der Larven 
und Puppen dieser ebenfalls über ganz Nordafrika und Kleinasien ver­
breiteten Inscktenfamilien."). Dr, pfaff.

*) Siehe auch Ent. Zeitschr. 47. Jg. S. 172.
Vertagt Internationaler Entomologischer Verein E. V. Frankfurt a. M., Kettenhofweg 99 

Druckt Fixdruck, Frankfurt a. M. — D. A. III. V j. 54. 1800.
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